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Mittelmeer: 
Gewöhnlicher Stechrochen, Dasyatis pastinaca 

(LINNAEUS, 1758) 
 

 

Der Gewöhnliche Stechrochen ist eine Rochenart und lebt auf dem Meeresboden im östlichen Atlantik 

von der Südküste Großbritanniens und der Nordsee bis Südafrika sowie im Mittelmeer.  

Alle Stechrochen sind mit einem Giftstachel ausgestattet. 
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 NATURWISSENSCHAFTLICHE  

ARBEITSGEMEINSCHAFT  

OBERTSHAUSEN -  

MOSBACH e.V. 
NATIONAL COMMITTEE ENVIRONMENT  CRETE 
(Ecological awardees 1984 of county Offenbach a.M.; 

certified with European Ecological Award 1987) 
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Der Gewöhnliche Stechrochen erreicht eine Körperlänge von maximal 2,5 m und ein Gewicht von bis zu 

10 kg. Er hat einen für Rochen typischen abgeflachten Körper, der die Form einer Raute hat, mit einem 

dünnen langen Schwanz. Die Rückenseite ist braun und dunkel marmoriert, die Unterseite ist weiß. Auf 

dem Schwanz trägt der Rochen einen mit Widerhaken besetzten Giftstachel. Rückenflossen sind nicht 

vorhanden. 

Die dämmerungs- und nachtaktiven Rochen halten sich tagsüber verborgen im Sand auf und ernähren 

sich vor allem von wirbellosen Tieren wie Krebstieren, Weichtieren und Stachelhäutern sowie von  

kleinen Fischen. Die Weibchen sind lebendgebärend. 
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